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Aus dem Leserkreis

Mein Herz ist voll Dank

Ein dankbares Herz ist bestimmt etwas
Erstrebenswertes, und wenn man dazu
beisteuern konnte, erfreut auch dies. Das
Schreiben, das von solcher Dankbarkeit
berichtete, ging im Lauf des vergangenen
Sommers bei uns ein. Es kam aus Kanada
und stammte von Frau K., die uns folgen-
dermassen schrieb: «Gestern bekam ich
das Buch: ,Die Leber als Regulator der
Gesundheit'. Vielen herzlichen Dank da-
für. Daraus werde ich bestimmt viele
Weisheiten schöpfen, um mein Leben ge-
sund, frisch und elastisch zu erhalten.
Auch die anderen Sachen sind angekom-
men. Das Vollwertmüesli ist köstlich und
die Mittel haben mir grossen Dienst er-
wiesen. Sie haben nicht nur eine Besse-

rung meiner fast chronischen Bronchitis
gebracht, sondern auch zu gleicher Zeit
eine Blaseninfektion geheilt. Mein ganzes
Herz ist voll Dank.»
Das ist bei solch erfreulichem Erfolg be-
stimmt begreiflich. Schon oft erreichten
uns Berichte, die uns mitteilten, dass die
gesandten Pflanzenmittel nebenbei unbe-
absichtigt noch ein anderes Leiden zu hei-
len vermochten, also eine sicherlich will-
kommene Fähigkeit aus dem Bereich der
Pflanzenwelt, der gewisse Vertreter der
Ärzteschaft jegliche Heilwirkung abspre-
chen. Im Vergleich zu chemischen Erzeug-
nissen, die immer ein gewisses Risiko un-
günstiger Nebenwirkung in sich bergen,
ist eine solche Leistung sehr ermutigend.

Willkommene Richtlinien
Oft treffen Berichte bei uns ein, die uns
immer wieder bestätigen, dass es sich

lohnt, den gesundheitlichen Richtlinien
unserer Zeitschrift Folge zu leisten. Dies
geht auch aus den Zeilen von Hrn. Sch. aus
M. hervor, die er uns Mitte November
letzten Jahres zusandte. Sie lauten: «Als
jahrzehntelanger Abonnent Ihrer ,Ge-
sundheits-Nachrichten' und als Mitglied
der ,Schweiz. Volksgesundheit' habe ich

durch naturgemässe Lebensweise und Er-
nährung bis ins Alter von über 70 Jahren
eine gute Gesundheit, so dass ich prak-
tisch keinen Arzt brauche. Besonders aus
Ihren ,Gesundheits-Nachrichten' kann
ich viel entnehmen, was mir ein be-
schwerdefreies Alter schenkt. Ich möchte
nicht verfehlen, Ihnen einmal für alles
zu danken, was ich im Laufe der Jahre zu
meinem Vorteil gelernt habe.»
Auch Frau G. aus G. schrieb im letzten
Frühling in diesem Sinne: «Wie man-
chen Nutzen zog ich doch schon in den
vielen Jahren aus den «Gesundheits-Nach-
richten». Doch nicht nur das, die Be-
Schreibungen der weiten Reisen in frem-
de Länder lassen mich jeweils mitreisen,
wenn auch nur in Gedanken zu Hause.
Das hält mich jung. So vieles ist in den
Nachrichten, das mich allemal erfreut.
Einmal darf ich Ihnen das doch wohl sa-

gen.»
Ja, es spornt auch uns an, erfahren zu
können, dass die «Gesundheits-Nachrich-
ten» ihren Dienst treu verrichten.
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Einladung zur Generalversammlung auf

Mittwoch, den 19. Januar 1972, 20 Uhr,
im Restaurant Rütli, Zähringerstrasse 43.

Der Vorstand erwartet einen guten Besuch

Verstopfung
Linoforce hilft schonend!

Linoforce — ein rein pflanzliches, un-
schädliches und mildes Abführmittel,
das man gern einnimmt.

Linoforce — ein Leinsamenpräparat mit
natürlichen Quellstoffen und fetten
ölen. Es «schmiert» den Darm und
fördert seine Bewegungen.
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